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Jahresbericht 2024 

Folgende Schwerpunkte haben uns im vergangenen Jahr besonders beschäf-
tigt: 

• Die Umrüstung auf Smartmeter konnte 2024 erfolgreich abgeschlossen 
werden. U.a. wird es dadurch möglich sein, dem Verbrauch entsprechende 
Quartalsrechnungen zu erstellen, d.h., keine Akonto-Zahlungen mehr. 

• Um den künftigen Anforderungen gerecht zu werden, mussten wir uns für 
eine neue Buchhaltungs-SW entscheiden. Die Wahl fiel auf encontrol, eine 
bereits bei vielen EVUs eingesetzte Lösung. Diese SW wird es u.a. auch 
ermöglichen, unseren Kunden eine ‘Benutzerplattform’ anzubieten.  

• Das Kommandogerät der Rundsteueranlage musste altershalber und da 
keine Ersatzteile mehr verfügbar waren, ersetzt werden. Die neue Version 
ermöglicht auch die Messung der Rückspeisung. Dadurch können wir die 
Elektroboiler in der Zeit von hoher PV-Produktion einschalten und so die 
Rückspeisung reduzieren. 

• Die vielen neuen Anforderungen an die Elektras durch den Mantelerlass 
haben uns beschäftigt und werden noch grossen Zusatzaufwand verursa-
chen, z.B.: 

o Vorschriften für den Stromeinkauf 

o Virtuelle ZEVs (erweiterter Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) 

o LEGs (Lokale Elektrizitätsgemeinschaften) 

o Nachweis für die Erfüllung der IKT (Cybersicherheit) 

o etc. 
 
Auch im vergangenen Jahr haben wir an der ‚Verjüngung‘ unseres Vorstandes 
gearbeitet. An der kommenden GV werden Peter Marending als Aktuar und 
Oscar Gemsch als Präsident zurücktreten. Als Nachfolger dürfen wir Samuel 
Lütolf, Arni als Aktuar und Roman Mathis, Islisberg als Präsident zur Wahl 
vorschlagen. Beide haben sich bereits ab Herbst 2024 gut und engagiert bei 
uns eingelebt.  

Energieverbrauch (vgl. Tabelle 1) 

Der Energieverbrauch im Berichtsjahr lag bei 9.62 GWh (Vorjahr 9.62 GWh) 
und ist somit gleichgeblieben (Vorjahr –0.34%). Das verrechnete Leistungs-
maximum lag bei 2‘200 kW (2'144 kW im Vorjahr), was einer Gebrauchsdauer 



 

Seite 3 von 8 

von 4'371 Stunden entspricht. 9.25% (Vorjahr 4.99%) unseres Stromver-
brauchs wurde durch 129 (86) PV-Anlagen (93 (64) in Arni, 36 (22) in Islis-
berg) produziert. Der Eigenverbrauch ist bei diesen Zahlen nicht dabei. Auch 
die Ladestationen und Ladeinfrastrukturen für Elektrofahrzeuge nahmen wie-
derum zu; aktuell sind uns 67 (48) in Arni und 22 (8) in Islisberg bekannt. Der 
Anschluss eines Ladegerätes ist meldepflichtig und braucht eine Bewilligung 
des Netzbetreibers. 

Nach wie vor sind wir daran interessiert, das Leistungsmaximum in unserem 
Netz möglichst tief und damit die Kosten zu Gunsten unserer Kunden im Griff 
zu behalten. Rund 25% der unseren Kunden verrechneten Netzkosten müs-
sen wir unserem Vorlieger (AEW) als Leistungskosten abliefern. Mit unserer 
Rundsteueranlage werden deshalb die grossen Verbraucher (Boiler, Wärme-
pumpen etc.) während den Spitzenzeiten gezielt aus- resp. eingeschaltet. Bitte 
beachten Sie dazu auch die Angaben auf unserer Homepage www.egai.ch 
unter ‚Reglemente‘. Aufgrund der rechtlichen Vorgaben kann der Kunde eine 
Versorgung ohne diese Abschaltung verlangen. Allen Kunden, die obige Ab-
schaltungen akzeptieren, gewähren wir weiterhin eine Reduktion des Netz-
preises von 0.5 Rp./kWh (vgl. Tarifblatt 2025). 
 

 
Kalender- 

 Jahr 

 
Verbrauch 

kWh 

 
max. Leistung 

kW 
(verrechnet) 

Verbrauchs- 
änderung ge-

genüber Vorjahr 

2009 9'230'680 2'086.9 + 4.5% 

2010 9'948'120 2'177.0 + 7.8% 

2011 9‘525‘907 2‘100.0 - 4.24% 

2012 10‘194‘615 2‘328.0 + 7.02% 

2013 10‘254‘866 2‘113.0 + 0.59% 

2014 9‘393‘272 2‘033.0 - 8.4% 

2015 9‘699‘673 2‘053.0 +3.26% 

2016 9‘961‘967 2‘163.0 +2.70% 

2017 9‘818‘381 2‘229.0 -1.44% 

http://www.egai.ch/
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Tabelle 1: Verbrauchsentwicklung in den letzten Jahren 

 

Strompreise 
Die Strompreise sind nach wie vor sehr volatil und vor allem vom ‚Weltge-
schehen‘ abhängig (Politik, Gaspreis, Dollar- und Eurokurs, Wetter etc.). Wir 
sind froh, dass wir dank umsichtigem und frühzeitigem Einkaufen den grossen 
Ausschlag von 2022/23 vermeiden konnten. Die im Vergleich mit andern 
Stromversorgern ‚moderate‘ Spitze der Energiekosten stellte sich bei uns 2024 
ein. Die Erhöhung von 112.4% erscheint zwar hoch; um ein objektives Bild zu 
erhalten, müssen jedoch die absoluten Preise verglichen werden. Vgl. dazu 
auch Tabelle 2 und den untenstehenden Link.  

Für die Jahre 2026 und 2027 haben wir bereits eingekauft und können des-
halb bekanntgeben, dass der Preis in beiden Jahren nochmals spürbar sinken 
wird. 

Leider werden wir künftig nicht mehr frei einkaufen können, sondern werden 
uns nach den staatlichen Vorgaben richten müssen, die im Zusammenhang 
mit dem ‚Mantelerlass‘ in Kraft getreten sind.  

Bzgl. der Vergütung von Strom aus Solar- (PV-) Anlagen haben wir bisher an 
unserem Vorgehen festgehalten und bezahlten – abzüglich von einem kleinen 
Administrationsbeitrag – gleich viel für Solarstrom, wie wir selber für den be-
zogenen Strom auf dem Markt zahlen mussten; das war unter dem Strich 
mehr, als gesetzlich vorgeschrieben. Dies wird sich künftig ändern, da die PV-
Anlagen in unserem Gebiet 2024 zeitweise erstmalig mehr Strom produzierten 
als gleichzeitig verbraucht wurde. Diesen ‚überflüssigen‘ Strom müssen wir ins 
vorgelagerte Netz zurückspeisen. Dafür werden wir in absehbarer Zeit keine 

2018 9‘628‘431 2‘363.0         - 1.93% 

2019 9‘640‘072 2‘005.0 +0.12% 

2020 9‘686‘532 2‘045.0 +0.48% 

2021 10‘401‘945 2‘271.0 +7.39% 

2022 9‘648‘325 2‘088.0 - 7.24% 

2023 9‘615‘592 2‘144.0 -0.34% 

2024 9‘615‘940 2‘200.0 +0.00% 
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Vergütung mehr erhalten, resp. werden dafür bezahlen müssen! Diese Kosten 
werden den Produzenten belastet werden. Alternativ können die Produzenten 
ihre Anlagen zu den kritischen Zeiten abschalten, resp. zurückregeln. Konzep-
te dazu sind in der Branche in Ausarbeitung. 

Unter folgendem Link können Sie die einzelnen Unternehmungen schweizweit 
selber vergleichen: http://www.strompreis.elcom.admin.ch/.  

Die durch die EGAI nicht beeinflussbaren Kosten sind auf der Stromrechnung 
separat ausgewiesen:  

• die Systemdienstleistungen der swissgrid AG stiegen nochmals markant 
auf 0.75 Rp./kWh (exkl. MWST.) (Vorjahr: 0.46 Rp./kWh).  

• Die gesetzlich erhobenen Abgaben für die nationale Förderung erneuerba-
rer Energien des Bundes (KEV) und die Bundesabgabe zum Schutz der 
Gewässer und Fische sind mit 2.30 Rp./kWh (exkl. MWST.) gleich geblie-
ben wie im Vorjahr.  

• Neu vom Bund eingeführt wurde eine Abgabe für die sog. Stromreserve 
(Reservehaltung von Wasser in den Stauseen) von 1.2 Rp./kWh. 

• Die Mehrwertsteuer im Jahr 2024 betrug 8.1%. 

 

  
Kalender- 

jahr 

 
durchschnittlicher Verkaufspreis 
der Elektra Rp./kWh (inkl. Grund-
gebühr; ohne KEV/SDL/MWST) 

 

Änderung 
gegenüber 

Vorjahr 

2009 13.28 + 10.8% 

2010 13.80 + 3.9% 

2011 14.93 + 8.2% 

2012 14.01 - 6.2% 

2013 14.18 + 1.2% 

2014 13.14 - 7.3% 

2015 12.68 - 3.5% 

2016 11.01 - 13.2% 

http://www.strompreis.elcom.admin.ch/
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2017 10.37 - 5.8% 

2018 10.40 + 0.3% 

2019 10.65 + 2.4% 

2020 12.23 + 14.8% 

2021 11.66 - 4.7% 

2022 13.09 + 12.3% 

2023 14.25 +8.9% 

2024 30.27 +112.4% 

 
Tabelle 2: Entwicklung des durchschnittlichen Verkaufspreises Rp./kWh 

Betrieb 
Im Berichtsjahr 2024 traten zwei benutzerrelevante Störungen im Verantwor-
tungsbereich der EGAI auf. Beide konnten in weniger als einer Stunde beho-
ben werden. Eine Beschreibung der Störungen finden Sie unter: 
https://www.egai.ch/stoerungen.htm 

Pikettdienst 

Der Pikettdienst für Netzstörungen wird durch die AEW Energie AG wahrge-
nommen. Die Nummer für Pikettfälle lautet: 0800 85 08 08 (24 Stunden Ser-
vice). 
Dieser Pikettdienst ist nur zu beanspruchen, falls eine Störung im Netzbereich 
der Elektra vermutet werden muss. Wenn anzunehmen ist, dass die Störung 
im Hausinstallationsbereich liegt, muss ein Installateur mit der  
Störungsbehebung beauftragt werden; Kosten zur Störungsbehebung im 
Hausinstallationsbereich werden von der Elektra Arni-Islisberg nicht über-
nommen.  
Im Zweifelsfalle steht der Pikettdienst beratend zur Seite. 

Bautätigkeiten Gemeinde Arni  

• Abschluss des Baus der neuen Trafostation Kreuzplatz, inkl. Vorbereitun-
gen für die Sanierung der Zürcherstrasse 

• Ausbau Trafostation Moosmatt 

• Diverse Anschlüsse für Neu- und Umbauten. 
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Bautätigkeiten Gemeinde Islisberg 

• Diverse Anschlüsse für Neu- und Umbauten. 

Konzessionsvertrag 
In den vergangenen zwei Jahren wurde der Konzessionsvertrag zwischen der 
EGAI und den beiden Gemeinden Arni und Islisberg erarbeitet. An der Elektra 
GV 2024, sowie an den Sommergemeindeversammlungen 2024 wurde der 
vorliegende Vertrag genehmigt. Mit diesem Konzessionsvertrag wurde das 
Rechtsverhältnis zwischen den beiden Gemeinden und der Elektra Genos-
senschaft Arni-Islisberg geregelt.  

Förderung von Naturstrom  
Aus Kostengründen hatte die GV 2023 beschlossen, bis auf weiteres keine 
Wasserstromzertifikate mehr zu kaufen. Für 2024 und 2025 haben wir dem-
entsprechend günstige Zertifikate für sogenannten ‚grauen Strom‘ (Atom-
strom) gekauft. Ab 2026 werden wir uns nach den vom Bund (Mantelerlass) 
vorgegebenen Zertifikatszusammensetzungen richten müssen.  

Die Elektra bietet nach wie vor die ‚Freiämter Naturstromprodukte‘ an: hier 
können Sie Ihrem Bedürfnis entsprechend zwischen zwei verschiedenen Pro-
dukten wählen und bezahlen einen Mehrpreis pro verbrauchter kWh.  
Weitere Informationen siehe Homepage: www.egai.ch/naturstrom.htm 

Homepage der Elektra Arni-Islisberg (www.egai.ch) 
Alle wichtigen Informationen wie News, Störungen, Naturstrom, Tarife, Strom-
kennzeichnung, Reglemente, Werkvorschriften, Generalversammlung, Pikett, 
Organisation finden Sie auf unserer laufend aktualisierten Homepage. Unter 
‚Produkte‘, im Bereich ‚Produzenten‘; finden Sie wichtige Informationen, wenn 
Sie z.B: eine eigene Photovoltaik-Anlage planen. Wir freuen uns, wenn Sie 
diese Informationsplattform benutzen. Mitteilungen an die Elektra oder an ei-
nes der Verwaltungsmitglieder können über die angegebenen Email-Adressen 
erfolgen. 

Installationskontrolle 
Die Werkskontrolle wird in Arni und Islisberg im Auftrag der Elektra durch die 
Firma Wey & Burkard, Elektroberatung, Hermetschwil durchgeführt. Die perio-
dische Installationskontrolle liegt in der Verantwortung der Hauseigentümer. 
D.h., bei den fälligen Kontrollen erhalten die entsprechenden Eigentümer von 
der EGAI die Aufforderung, die periodische Kontrolle durch einen selbst ge-
wählten Sicherheitsberater ausführen und der EGAI nach der Kontrolle und 
allfälligen Mängelbehebungen den Sicherheitsnachweis (SINA) zukommen zu 
lassen.  

http://www.egai.ch/
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Hinweis: 
Telefonnummer für Pikettdienst: 0800 85 08 08 
 

13. März 2025       Die Verwaltung 

 

Adressen: 

Vorstand: 
 

Oscar Gemsch, Hausmattstrasse 11, 8905 Islisberg     Präsident 
 

Peter Marending, alte Lunkhoferstrasse 6, 8905 Arni        Aktuar / Vizepräsident 
 

Christian Schmidmeister,       Betriebsleiter  
Klosterrebenstrasse 13, 8918 Unterlunkhofen  
  

Marius Stutz, Hausmattstrasse 14, 8905 Islisberg   Betrieb / Sicherheit 
 

Yannic Walter, Rüschenweg 10, 8905 Arni    Betrieb 

Verwaltungsangestellte: 
Andrea Stutz-Winiger, Dorfstrasse 14, 8905 Islisberg   Administration 

 


